
Der Mmoriss
Ein wenig Scherz, dann nd wann,
Wird geliebt on Zedermann.

Brief tnin dervetztz vrscsttcl.
Hockelberry Berg, im Herbst.

Ihr rauschende Drucker vnn
der StaatSzeitung?Dirglahbt
wohl ich wär todt, weil ich schon so lang
iiimme g schriebe hob aber fest itz nct so,
for ich lehb alleweil noch so Ivüßst wie

sei Lebe cmol. Durch dcr Summer Iva-

rcn mcr arg busy uf unserm Hockelberry
Berg weil's so drucke war, do he mcr
al Wasser ans dcr Krick trage misse vor
unser Gras im Schwamm dcr Weh-
zc und die Grnmbierc zirwässcre, snnscht
hätten mer gar nix kriegt zu esse, for nf
der Winter. Ich hab Euch des Mol
jnscht schreibt wolle, daß ich nn dcr Levi
des Jahr wieder nf EncrKiitztown Fair
knmme wollen, nn ah cn Dchl vnn nn.

fern Garlesach cxhibite wolle. Mcr wol-
le mit unsern Top Bnggh knmme, jnst
die Springs sin och nct gsixtn der Top
muß über die Lchtcre gspannt wäre.

Mcr hen do en bisset cn wilder Gaul
(just sei Ohre sin cn bisset lang un ah sei
Schwanz guckt ans wie cn Eselsschwanz)
nn ich fercht mich allcmol crgcds mit ihm
hie zn fahre, Weiler gern durchgeht.
Nan hab ich inEnrcn lctschtcZciinng gseh-
ne daß derZntschcinier (seller großGeorge
Huber) nf Eurem Ricgelweg c Patent
nusgfnnne Hot wo mer c Gaul jnst dap-
per ansspainic kann, wann rr durchgehe
will nn daß dann dcr Gaul unnich em
Gscherr nnnc raus lahft dcr Wage
mit de Lent drin stehe bleibt. Nan mit

so cmc Gscherr, mehn ich, kennt schier gar
chnig Kind mit cm wildste Ganl fahre,
wcil es just cn bisse! ancre Lei zoppe
dcrs, for dcr Ganl f chmol anszuspanne
nnd lahfc zn lasse. Ennihan ich hab dem
Levi gsahi, er müßt so cn Gscherr kahfe
cd mcr nf die Fair ginglcn, forcmol schf
zu sei, daß mcr et umschmeiße, nn oht
ah for Eure Knhtowncr z weise, daß
mir Lent nf cm Hockclbcrrh Berg nct hin-
nich dcr Zeit sin. 'S Geld is ufkohrs alle-
wcil en disscl rahr nn wenn scllcr Huber
Grnmbierc nn Weißkraut neinmc däht
sor en Dchl davn, wär mcr nfkohrs
arg lieb. Snppoß Dir schwätzt cmol mit
ihm seile Weg.

Nan will ich schließe for die Woch n
's nächst Mol wieder cn Brief schreibe, so
daß Dir wißt, ivann wir knnimc.

So viel vnn Eurer
B c tz B e s c st i c l*

ÄemeilmWges.
Dir Sprache der Augen

Das Angc, sagt man, sei der Spiegel
dcr Seele. Es ihr Dolmetscher. Wie

wir uns von dem Ton der menschlichen
Lippe hier angezogen, dort abgestoßen
fühlen, übt manches Angc eine geheime

Anziehungskraft anf uns, während uns
ein anderes abschreckt. Das Geheimniß
dcr berühmte Bändiger reißender Thiere
liegt lhcilwcisc in ihrem Blick. Gewisse
Schlangen sotten bckannllich durch sie-
chcndcs scharfe Anschauen anf Vögel
einen betäubenden Eindruck hcrvorbrin-
gen. Es giebt Angc, die uS lähmen,
uns verlegen machen, zersetzend in nn-
sere Gedanken einschneiden, deren Blicke
wie vergiftete Pfeile in unsere Seele fal-
len, während andere uns warm nd an.
genehm bercdsclig, unsere Znneignng er-
wecken. Welch ein Himmel spricht ans
manchem Ange, welch' ein Dämon ans
manchem andern!

Bei allen edlen Menschen gib! sich die
Sprache des Angns durch ein eigenes

Maß zn erkennen. ES lassen sich keine
Regel dafür aufstelle. Das Ange
senkt nd hebt dcn Blick nach inneren

Gesetzen dcr Seele; cS redet, wenn das

Wort über die Lippe gleitet dcn Ton. je
nach den zartesten Bewegungen des in-

nerste Gemüthes. Die Sprache des

MniidcS läßt sich lehren, selbst das lieb-
liche Steigen nd Falle der Töne, wel-

ches sich in dem Gesänge ausdrückt, läßt
sich durch Studium erlerne, aber die

Sprache der Augen ist dem Menschen
angeboren. Den Acccnt der Blicke lernt
man nicht. Die Sprache der Augen
kann zwar oft durch die Lüge gegen sich
selbst gefälscht werde, aber selbst i sol-
che Fällen wird sich schnell der Ver-

rath kund Ihn.
In der Erziehung, in Schnic nd

Hans wird dcr Sprache dcr Auge bei

Weilcm nicht die gebührende Ansnicrk-
sainkeit zu Theil. Läßt sic sich auch
nicht lehre, so gibt es doch ein gewisses
Ebenmaß in ihr, sür das sich allgemeine
Grundsätze anführc lassen. ES ist z.
B. eben so unschicklich, Jemand während
dcr ganze Daner seiner Rede fest nd

steif anzusehen, als ihn mit dem Blicke
gänzlich zu leiden. Dasselbe kann von
dem Hörer, zn welchem gesprochen wird,

gesagt werden und dergleichen mehr.
Die Sprache dcr Augen, die angc-

lernt ist durch Erziehung, Koketterie, sei
sollende Genialität, läßt sich meist leicht
erkenne, die sich dadurch kund gibt,
kann für die Dauer nicht verleugnet wer-
den nnd dcr Zauber, den solche Blicke

sür eine Zeit lang anSüber, verücrt bald

seine Wirkung.

Unnerschiedliche Mchnungr der Men-
sche.

Herren Dr cker.?Wcil ich en
Dchl vnn diesem große Subject bespräche
hab in dcr Icptc wöchige rauschende
?Staatszcilmig," so will ich den Text
weiter bespreche nn Euch Folgendes mit-
theile, nämlich:

E Dchl Kerls lehne, sic könnte ihre
Klchdcr answchrc, eb sie den Schneider
bezahle kränchtc, aber sic solllen daran
denken, daß der Schneider länger schasst,
als wie sie sie anSwehrc dnhn.

En Dchl junge Slndenle lehne, sie
wäre besser als wie ihre Kümmernde,
wann sic hchm kninmen, so daß sic inl-
ine schwatze dcrstcn mit ihne. wenn sic
ah just in dcr blovdy G. Divischcn sin.

En Dchl vnn unsere Lent do i unserm
gute tiefen Boden hen so cn Mehning,
daß wann cn Dekl Lent ihre Dresse nf
Borg kahfe duhn, wär net so viel an
dem Weg; aber doch sollte solche nct
so groß fühlen as ivie sie dnhn, im aber
lehr ihre alte, deutsche Muttcrsproch
schwätze.

Die Mar mchiil daß die Emma müßt
an ihre Lieb wegwerfen von dcm Milt.

Die Bcccic Hot c Mehning, daß seile
Leit sollten bald ihre Näher Bill bezahle.

Der Säm mchnt, daß dcr Bill sollt
cmol iifgekc z dcr Sali, daß er deht gern
ah mol mit ihre schwätze.

Die Emma mchnt, daß die Snssic hct
der Milte et hcirr solle so gschwind,
denn sic hätt ihn gern och Mehner ge-
spärkt. Aber dcrJohn selber mchnt, daß
mer dcrft dcn Wcibslcnl et alles glahbc
apartig die wn zwch Bohs hen nf rhmol.

Die Bttzh mchnt, wann cn Buh zn
zwei) Mahd gehen däht. dcr wer et ehr-
lich z chncr Frah, aber ich für mei Dchl
mehn ivann c Mädel cn annerc Bich
liebe deht beseits ihre regulär Boh. dann
däht ich sie net gleiche zn hcire.

Na will ich z einem End kummcn
nnd ball wieder mich hören lossc.

John Kncppsack.

Womit ist dir Ehr zu vrrglrichc ?

Der Schncidcr sogt: Die Ehc gleicht
gcivist dcr NöhiioVcl, dciin sic heflct o
kinnndcr ivie diese. Oft iiiiiß die Noth
wieder getrennt werden, weil ein poor
Stnckeziisoinincngclieslel woren, dienichl
sür rinondcr poßlc. Gönz so in dcr
Ehe. Oder die Nöthe plage, weil dcr

Fodcn schlecht war. Ost ist onch der

Faden dcr Liede schwach, nd nach wc-
igen Jahre fallen zwei Herzen ans-
cinandrr, welche sür die Ewigkeit vcr-
hiindrn z sei schienen. ?Der Schuh-
inachcr incinl dir Ehe sei osl mit dem
Pecki zn vergleiche! Man wehte, wen
man hineingcralhe, zuweilen gern ivie-
der davon loskommen, oder es hält
schwer. Auch meint er, gleiche die Ehe
znweile dem Schuh, welcher drückt;
osl oder auch sei sic dcr weiche, warme
Morgenschnh der uns zn Hanse will-
kommen sei, wenn wirSans dem Kar-
len Pflaster des Lehens die Füsic wund
gelaufen haken.?Dcr Tischler kchanp-
tct, die Ehc gleiche manchmal dem Ho-
bel, sie ebne die rai.hcn Seiten des Le-
bens, oft sei sie jedoch auch wie der Geld-
schrank, wen er ans seiner Werkstatt
kommt, nämlich sehr leer?Der Schlos-
ser meint, eS sei die Ehc znwcilen der
Riegel, welcher dcn Jiigciidlhorheilc
vorgeschoben wurde, sic sei aber auch ein
Schloß, das Liebe so lange bewahre, bis
der alles zerstörte Rost der Zwietracht
das Innere zernagt. Die Ehe sei fer-
ner dcr Schlüssel, dcr zum Himmel oder
zur Hölle führe, je nachdem er im Fencr
der Liede gestählt oder nur mit dem sich
verflüchtcnde Wasser dcr Gcwinnsnchl
leicht gehärtet sei.?Der Grobschmied
sagt, die Ehc gleiche einem Blasebalg;
zuweilen erhalte sic das Feuer dcr Liebe
in steter Blnth; allerdings bekäme ein
Blasebalg zuweilen ein Loch, nnd könne
dann die Flamme nicht mehr erhalten.
Ja. solch ein Ehe Blasebalg, der einmal
ein Loch bekomme, sei ein traurig Ding.
?Der Gelbgießei, der Schelm, meint,
ihm komme manche Ehe vor, ivie ei
Mörser dcr heule.' Sind die beide
Eheleute getrennt, so lebe sie ganz fried-
lich und stille; aber komme sie zusam-
men, so giebt es Reibungen und Stöße,
nnd in Folge derselben Mordspektakel'.

Au unserem Eck.
Wcil au die Grumbicre ausgemacht

fin uns Omcd all derhchm iS, will ich
Euch wieder ein Stück aus unserm Eck
schreibe. Mcr Heu andlich viel Omcd
kriegt, just c Dchl min unsere Nachberc
sin als durch die Wies gcloffe un hr r
Päd getrctc ghatt schier gar so arg wie
der Bill,

Es Hot cmol cn Frah beim Onkel Säm
gewohnt, Sic hat cn Tochter ghat, dort
is cnStohrkicper hirgangc, for sie zu sehne;
aber die Mutter Hot nct gcmchnt, es wär
just Bisucß; sie Hot besser gesehn? was
es war, Sellcr Kerl Hot kcu Gäulsfut-
tcr bezahle brauche weil er im nämliche
Haus dahehm war, n der Onkel Säm
Hot ihm Esse gebe misse for nix; dann
Hot crs net in der Sack stecke brauche.
Die Mutter Hot ihrer Tochter ihre Boh
areste müsse for cn Bill vnn zwch Dahler
for Stnb Rent u weil der Onkel Säm
nn sei Lcit ihre Zeit verliere hen müsse
wegich feilem Paar. Dort war die
Fashion da is ke Licht gcbrcnnt worre
da hen sie ah ken Kohlöl bezahle brauche!
sel war rn Bissrl Geld gspart. Nan
wann die Mutter so en Rnhl angesaugt
hätt, un hätt die junge Kerls all die Zeit
bezahle mache, wo ihre Tochter versäumt
Hot sor ihne noch z lahfen n sie hättenS'
Geld oder ihre Esse un s Gänlsfutter mit-
bringe müsse, dann häts et so viel gekost
n hätt besser gschasst n sie wären viel-
leicht et so oft geloffc kuminc. Seil
war die Fäsho inLech Eouiiiy. wie der
Mutter ihre Tochter ledig ivar. Ichtonnt seile Stobry noch viel besser crpleh-

will stoppe for des Mol u

Correspnde?z vnn Lech Eo.

Aus dem Thicrreichc nchnicn lvir
verschiedene Exemplnrc zur Bildung fol-
gender Redensarten: den Bock schießt
man, der Hase liegt im Pfeffer, den
Hahn dreht man, aus einer Fliege macht
man einen Elephanten, de Drachen läßt
man steigen, die Schlangen nährt mau
am Busen, die Eulen trägt man nach
Athen, die Grillen vertreibt man, eisten
Affen kauft man sich zuweilen, zu.
Kuckuck schnrt man sich, auf den Hund
kämmt mnii, de Büren 'bindet man a
oder af und dir Ente seht man in die
Zeitung, '

Die lchte Erfindung ist eine Tel-
ler- und Tischgeschirr
Wenn da so fortgeht, dann brauchen
wir bald keine Frauenzimmer mehr zum
HauShnlten,

Bor einigen Tagen starb in der
Lastern Penitentiary, Philadelphia, ein
Sträfling, Namen Jakob Erawsord
alia "Jack Saunders", ein notorischer
Pferdedieb, Er wurde Wege genau-
tcm Diebstahls in Luzerne Eouiity zu 7
Jahren Zuchthaus vcrnrthcilt. Er starb
an der Wassersucht, Seine Spicßgrsel-
len Billy Moothart und Stiller sindebenfalls im Gefängniß,

Weißbier
er das Pubitkum.

incm arrhiirn Pndlikum mache ich eegr-
benft die Anzeige, daß ich da Fadeiziren ti
deiietzien und wohlschmeckenden

Berliner' Weißbier
wieder ang,sangen habe, und solchr la eiarr
Wlrtdschast.Nro. 231 Waiaat Straße, nah,
de Bierir, im Großen und Kleinen verlause.

Der ZVliolevale-PreiS Ist 51.93 per Bor
on 21 Flaschen. Wenigrr wie ewr Bei, lostet
69 ErnlS per Dutzend. Da Blee wird nach
irgend eine Theil dr Staate eischicki.

Grarg Biester,
HarriSdurg, Juni 3,1875.

Niesley ä- Ruthersord,
(Nachfolger von Scott Eider,)

In dt Krlrr-dzultrsrrn. die Gunst de

Trockenes Holz und Frnerholz
wird nach kürzester Nstlz gesägt.

Miner und lagdltebvaber rrden
auf da deiiipinie Hazard Schieß
pulver ausmerksam gemacht.

Ihre Osfitt ist in Nr. 7, Nord Drillen
Straße. DerKohlen- und Hoizhof an der
Ecke ,r Marli und 'lanas Straße.

Harrisdura. Ja. 28 t
Philadelphia Steadinp

Eisenbahn.
Arrangement für Passagiere.

Maitis?.

Na Podillr, um .20, 8.W Moraen uud ow
3<o Rachiaas, nnd via Sch xvitiliund So.

Nach Nile,, um d.20, B.W Mvrjrn. ni
2.W, 3.d0 und 7.1 Nachminag.

vir Morgen 2,00 ant

vir 8.10 Morgen nnd 2.0 Nach>iiagt-
Züg, gehen durch iinach PhiiadridN.

Soiintags-Zügt!
Nach New.Sloik, um 5.20 Morgen.

veliasse New-ssork, um U.li Morgen, und um
12.1. 5.80 Nachmiiiag und f7.ld deud,

um 3.10 nd 7.00 Nachmiiiag.
vieiasseu Reading, um 1.3, 7.1, 11.2 N Mo,

geo, und um N.IS und 10. >5 R. M.

BeUallrn Allenlown, um^7.3/5.50, B.s'Äo>
gc> , >2.25,1.30 u 8 15 Nachmiiiag u.Ado

Der 2.30 Morgen Zug on Uenlown und de>
i. !u Zug °u Neadiug gedeu niqi an Mon.
läge.

Soantags-Züg,
New-Äoet u 5.30 N^mNlage.

z. E. Woottt .

PhilippAldinger's
N e st a ratio n,

Vlo. ÄN7 Gveftiiut Straße,

Karrlsfiiirsi, ?a.
Die besten Äp-ise ud Malz Geiri ili

John
Hingst. Anstreicher

Mim-
Nil

Glaser,
Lesinsr

und
Caleimiuer,

z>cke
der

Fron
nnd

tkumdcrland
Straße,

Harrtburg,
Pa.

Orders

F.
W.
Jingsi's
Carpee-

!

Alle
Arbeit
wir

rampi
und
billig,
un
zur
groß

sZnkrtedenbci
besorg.

Mai
t.

1875.

Mrmaitia
Aeuer - Berstchernugs-

Gesellschast
von

New-Aork
Office: No. 175 Broadlvay.

Halbjährliche Uedrrstcki iür dr Jahr
endend Juli I, >B7O, an den General.!
lor de Slaale Pennsvloanien berichirt, gemist
den efee diese Siaaic -

Baar-Capital, ...1.',00,000.00.
Reservlrt für Wteter-Ber

stcherong, 5t1.5v2.37
Reservlrt für P.rluste, !>3,915.96
Baarer'Uebeeschvß, 41tt.985.81

<I.KVÄ,KCt/k4

BarnH

VN tzi?u,7o,
er. i. voud, a,eitnie Weei, d0,,.i0
Siaai Band, es.ess.o
leiden ge'flckert durck Callaieral <-. '

gegedener Werih, tzZB.47t), 85.562.58
Zuwach an Interessen. Juli 1,187,
Baar in Hand der genien, und >umEinsendung bereit, i,7.81
UneolllUirle Prämien auf alieic. 2,818,36

1.695.561.61

Rud. Sarigue, Präsident.
Zah. Edward Kahl, Ize-PSfident.

Hß Schumann, GekrtSr.

Ihr Kapital ist i Baare Gelde angelegi.
Sie ai ein Role. Softem, da ie Moriaage
auf de igenihu legi. Sie erla,i kein
Nachi-dlnng. VitPrämie erden In taare
Gelde eindezadlt fte de ganze Zeiiran er
verficheruna, eaneder für den Zeiiran an ei-
nem. drei der fünf Jahre, eiche ntedeed
tzihe, find, al in de Gegenseiiige Vr,sicher-
n-.Ssellsch-ften.

Ruf Wunsch der versicherten erden die Pill-en in deutscher Sprache at,efaht.

Versichert in der Germania!
Di älteste, reichste med zuberlasfigste

Deutsche
AeuerVersicherungS-Gesellschast

in den er. Staate.

Lokal-Agenten
F. Wm. Liesmann,

sür Harri,durst und Umgegend.
S. Fleischer,

sör HallidatzSdurg nd Umgegend.
Mr. Welchens,

für Lankaster und Umgegend.

Ar. Wm. Liesmann,
117 Vtar, llep, ahe der Front Slraße,

Harrltd urg, Pa.
,. 12, 17d.-Se, 22. '76,-IZ.

sS ZSS a ?

- Z
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Marmor - Werke,

4.Straße, zwlsche der Mark nad Ehest-
nul Straße (rbrn er engt. I.Kirch),

Harrisßwrß, lpa.

Der llnieezeichaeie enacheichilgl dterwil et-
ne Freunde a da Pndiiku, ah er hei ein

großes Assortement

Denkmäler,
de beste alädlscht elhtllsche

Märmors aus Hand ha.

Grabsteine,
Mrore nb Schiefer

Kamin-Mantel, ic., :c.
erden ans Bestellung In lüezeße Zell je ach
Wunjch angeseriigi.

Jede Art Gteinarbeit
wir pro Ulli-' besoegl

HarrlSburg, Mal.lZ, 1875,

.friedrlch Haas'
MMk K<qerbrer-

Taloon,
No. 2 Race Slraße,

Harrisbnrg, Pa.
Die Baar ist mit den dessen tranken alle

Art tistbtn. Wirme und kalte Speisen sind
zu jede: Tageszeit zu haden. Nm geneigten
Zuspruch dtttrt

Friedrich Haas,
HarriSdurg. M-i 27. 1875 -3M'.

Georg L. Kestner
hct selu urue Geschäft eröffnet tu

Sto. lTüd Sechste Str.,
Reading.

Old Ryc und Bourl'oilWhiskies,
Zmpartlrte raadie, Uriuer Ha St,

Schottische ud Irische Whiatie,

Jamaiea nd Arakßum,
Verschied Sorten

ThamPagurr, Sherrtz. Burguuder
ud Tluret,

Rhein-Weine
o orirestlichrr Qualität, sterner, den dt-
liedießrn Koen-Brandwein ln Europa, genannt

Zlordhäuser Araimtmein.
Dt letzten et Sorten urden de Eigen-

thiiwer uf letuee letzten Reise in Deutschland
angetanst und on td seldst tmpoette. Ken-
ne, deHaupt, daß sie crzitgllch find.

Um geurlgtru Zuspruch bittet
Georg L. Ktstn r,

tzkeadlsiGAlärh U, Vkmsk.

Die
City
Bank

biercr
zum

Verrenken
an

in
ihrem
großen

feuerfesten,
un!

vor
Einbrecher

gesicherten
Lank-Gewölbe,

Kleine

(Geldschränke),
zur

sicheren
und

zuverasssgen
Ausbewahrung
von

Bonds,
Kaufbriefen,

wertdvollen
P-pUd,

,c.

A.
K,

Rhis0l,

j

HarriSdurg,
Okr. 15,187.?2m.

Casfirer,

SftvB77ce
Da beste uod stckerste Mittel gegen ble de

' kgl i,Vgxelel' t l!a,, Kzlto, Tck.
. <rm>p-.t28i1i., ü V-a-iewr/.

Umstälschun-
genvsrzudeu-

darauf zu sc-
V ben.taßjc-

dcSPaltetvZN
? Issjvr.Aug.Kö-

V lsi v nig's Hamb.V ,-si Brust''
mit edenße-

V 11-nderHan-
hei-Marke

sowie drm
Namcu.'zuae der Heere Z. OoFetcr >b Hb,

l>r. Xoemg's

ljambnrger Tropfens
unttügvidkund sickere Miiicl gegen alle

U>ai!k,-i>.u to, Magen, der Leber, de Un-

hänitenUil.tilaun undUnverdauiickkeitenistan-
des nd.aiotU.tailige Leibschmerzen, Beschwe-
r d a Nouca.t.rßrust, Schwindel, Drucken,
i us.eileit de .sinrse, Beklemmmgder Brust,

bcsä-is.rius.e Au, und Eiuaibmen.
>, >c ülaide so Ei. Ii Ilasche 12,

I>r Aug. König'S
Halik!. Kräuter-Pflaster.

Ayer s
Sarsaparilla

SNNB>?XII.Q,)

und sin Ruf hat sich
stetig vergrößert, da derselbe aus dessen inne-
wolmenden Heilkräften begründet ist und
durch seine merkwürdigen Heilungen ausrecht
erhallen wird. Mild genug, m gejahrloS
und wohlthätigfürKinder zu sein, und doch so
diirchgreisend, daß cS die schlimmsten Brrun-
reinigungen des Blute wirtsam au drm
selben entfernt, wie z. B. sirophulöse und sy-
philitische Säfte. Unreinigteiten oder Krank-
heiten, welche Jahre lang nn System verstecktwaren, weichen diesem gewaltigen Gegengifte
bald und verschwinden. Daher dessen wun-
derbare Heilungen, von denen viele allgemein
bekannt sind; bei Strophe! und allen stro-
phulösen Krankheiten, Geschlirr, Antz-
lchlagca und nlchlagtzkrattzritt der
Hmtt Geschwülste, Klecken, Beule,
Blätzche, Pustel, isseur Schätze, Et.
Atoutzscer, Rse oder Erysipel,
Flechte, äffeuber Flechte, Schippe,
schlag de pst, Rtusiklrchtr, und imie
rer Berlchwrge der rbärtrr, de
Magen und der Lebrr. Es heilt eben-
falls andere Krankheiten, sür die eS nicht be-
sonders geeignet scheinen sollte, wie Was-
sersnch, BerdaiungSschwilche, Kouvulsio-
e, ltrl,lr, Her,leih, etblichr
Sihwäehe,allgemeine Sehwttchr und weihen
Flh, wenn dieselben Kundgebungen stto-phulöser Gifte sind.

Es ist ei vorlressiiches Wiederherstel-
lunasmittel der Gesundheit und der Kräfte
im Aruhjahr. Dadurch, daß es de Appetit
und die Bcrdauungsorgane erneuert, besei-
tigt es die Erschlaffung und Ermattungen
diessr JahreZjei. Auch wenn kein Krank-
heil vorhanden ist, fühlen sich die Leute, wenn
ihr Blut gereinigt ist, besser und leben länger.
Da System erhält erneuerte Kraft und gleich-
sam eine Verlängerung dS LebcnS-Konttalts.

Präparirt von
Dr.J Mass.,
Btrksisist'vüsi

Kcrg DSHne's
Äle anst Porter

Brauerei,
Eck, der Lheflnni Straße nnd Deivdeiry

lep.
Harrltburg, Va.

Ausgezeichnetes Ale und Por-
te deständig aus Hand.

Hanlsdurg. Mai ii, 1875.

Äerinailia
Lehens - Bcrficheruiisss-

Gcsellschast,
287 Broadway, Zkew-Uork.

Total - kiida a 31. Dezember, 1874.
0v,5v,<0.5.

Urbeischnß o 31. De,er. 1874.
-schließlich igrnudkaplial von 5299.999,

GM°Agenlure l gz Europa.

Jeder, der wenigst.n, zwei Jahre erslch.ri war.nhtli eie ach de °nnidiiopian derech,,
iidedi am lahrelag seiner Police.

Jährliche Dividenden baar.
Im an,, hat die Geemaniä bis zum E.de de Jahre, 1874 ihren Veisicheiien

HIIII27 2
Dilidedt vergiltet.

Kür Sterbefälle hat die
Gesellschaf, von 1899 ti Ende 1874

O.B<>,j2i.SB bezahlt.
F. W. Liesmann,

sigeni für Dauphin. Cumdeeland und Franklin
Connip.

Wegen Uedeinahme drei Aginiuren irende
man sich an

Rudolph Pot,
in PitiSdnrg, Pa.,

Geneeal-Ngeni für
Prnnstzlvanien. West Blrginien und

sudlichen Theil von Ohio.
Bedruar I. 1875-11.

Smos ZMKy.
Sattler,

198 Nord Oaeen Straß, Lancastrr.

Lancaster, Dez. 19. 1874.-.

Connelly,
'

der
unternehmende

Barbierer.
hat
einen
dcr
schönstenBarbier-Salooas in

dieser
Stadt,
svwie
auch
zwei
der

testen
Bartier-Vtsclle

de
Staate.

Kennte,
eich
sich
1
der
Statt

befinde,

innd
irgend

etwas
in
sein
Fach

einschiagentes
wiulchni,

er-

balle
pr-mptt

Betiniuna.
Ein

Kt.
welcher
in
seine

Säle
dardirt
wird,
erhält
ein

Hrrman't
berühmt

;
alle
zuiae

kstet
dl
IV
Enlt.

Man
sxrech
r,
in
Rr.
18,

Rm
Drlltr

SNaße.

H-rriSburg.
September

2,1875?
1j.

Joseph itner,
(R.chitzaai,.j

I't>a?ssi>oer (llrkiindenausferliger)
Kann indeutsch,, Sprach r,si,ii ?,.

Offieee ZV Wal,
Htzrritzssursi, P.3uli 15.1875-11.

s
Teutonia SSagerbautz-

Halle,
(VXHIZK'B

No. 22 Race Straße.
Philadelphia.

Mai 28. 1374 -3,.

D.C. Maarer,
Altzer tzer irrte Ward,

Harrisburg,
Dkki'" VE Wal, Slraße. atze Eckeer Zweiien Skaße.

IIN8 1875-6,.

I. B. Watson,
Thlerarzt.

l Ossi er: Im Stalle der Adams Er
Preß-Office,

Liraidberrp M-y. zwischen der 4. k 5. Straße
Harris b r g.

Pferde uud Pich werden WZedrr hergestellt,
einerlei, welche Krankheit sie befitzen mögen, und
iar> kürzester Zeit, und zu den niedrlgfteii

HarriSdurg, Juli 2, 1875?11.

I. T.. Mlvaaflhltn.
Ecke der Nord und Zmeiken Slraße,

Ha rr l 6 bttrss.
Bilder

werden mit Rahmen °n jede, E ,e und Faran
versehen. Noch Scherl,r Nrdeit i> de-
s-rgi. und Möbeln und Srühirn au,sseil.

Juli 15, 1875-2MI.

Chui les ZUehett u Co.
in,ig

deutsche la)ejge Igeatar
für die g,sal, euisch-amerikaiis, Peefic.

3? Park° und 14k assan Str.,
New-Aork,

Il r seN 5 7.

alle deutschen Zeitungen in den
Vereinigten Staaten,

sowie in

7l! linber. 187.

xi Sonliiicr, 1873. Uingst
2 >t Nord Zweit Strasse.

Alle Diejenigen, welche noch
Varpets, und

Strohdeekcn

ngrhrurrn Borraih während den hallen Zeilen bedeu
lent z verringein. Niedliche, klein signriet chmK

Bettzimmer Carpets, Oeltücher
von j-rrBreite nt Farbe,

'äsmS (Mattenweilj ter allerbesten Orialllit, besonder snr SG>G

sin vrrkasl.
Auf Sand und billig zu haben, rin immenser Borrath >H

Cocoa Malten. v
BrüffelCarpets,besonders billig.

Harrisburg, Penn a. zzt
3II!t. 1871 -1j

Amt Waaren ! Neue Waaren!!
ftrühjahr-Dry-<sioods!

lailitsßeiilz.
Nr. 7 Market Tflare,
Harrisbnrg, Pa.,

hat soeben einen ungeheuren Vorrarh von

Frühjahr-Drh-GoodS,
erhalten, bestehend zum Theil in

Dreß-Goods
von jeder Gattung,

Leinwand, Cnlieoes, Mnsline, Gißtz>s,
Tisch-Tücher Hand-Tücher, Napkins, Vett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. u. s. w., . s. v.

Da Pul likum lst srrunblichst elngeladrn, unser aaren zu b,sichtig,.
Dankbar sür da bwberlge Zu,anen, und tt dem festen oesah, gt, und

billtge Waaren z erkavsen, Hillen wir m die fern Gunst de Pdltt.
Zu irsrm Etrc wird druisch st'sptchtl, ud Ir glrich dtßdtk, > k

Wie richt.
Man vergesse nicht den Platz.

James Bentz,
Rro. 7Market Square,

i, IS7S- I.

An das Publikum.
Meine Freunde und de Publikum diene

zur Nachricht, daß ich nach einer mehr denn
vmonaNlcheu Krankheit nun wiederum mein

Metzßergeschist
Wiehre wie,ur zu deireih, nd lud, deßhld
Alle ein, bei mir vorzusprechen, da ich zu ieder
Zeit guieS und frisches Fleisch auf Hand habe.
Meine Markiftände sind die nämliche wie zuvoe,
wo man mich an allen Markttag tteffr kann.

Zum grneigien Zuspruch ladet ergedenft ei,

Christian C. Schweitzer.
HarriSdurg, September 39,1875-if.

Wegweiser skr Sle!sede.
Pennsylvania Crulral Eisenbahn.

Dwß n Harriodnrg läßlich wie folge 1
An und ach Sept. 12, tB7S.

Oefiltch.
Phiiatelphia Erpreß ... 2.39 Morg.
Schnellzug, ... s.ysi Morg
HariisdurgErpreßzug, ii.99vcrm.
Dillerdille NreimmodaiionSzug, K.39 Borm
Lanraftrr Zua (ei Solumdia) 7.35 vor
Pacisir Erpreßzug, .

. tt.55 Borm
Postzug, ... k.55 Nach
Tag Erpreß .... 3.1b ?

Itaulic Erprrßzug. . lt.',sNachi°
Wefilich.

Parifir Erpreß,, - - .lS Borwea Passagierzug, - . 8.00 Bor
Beschränkter oder euer Postzug, 19.35 ?

- l.2sNachir

.. 19.23 Nachi.
lininnati Erpreßzug. - >l.ssßachls

Der Philadelphia Erpreßzug. östlich, gehl je
de Tag, ausgenommen MoniagS.

Der Harrisdura Erprrßzug, Dillerdille Ar-
rommotalionSzug, Lanraster Zug, Postzug, und

lumdial östlich, gehen jeden Tag, auSgenom-
me onniags.

D PoMng. de, Schnillzug und der Pili-

Für
50 Cents monatlich

wird das tägliche

?Am - Yorker Jovrua!',
Für 59 Ecnis an monaillch
Für 59 EcI monatlich
Für 59 Ccnls irgend cinc monatlich
Für 59 Ecnis monatlich
Für 59 Ecnis Adresse monatlich
Für 59 Ecnis monatlich
Für 59 Ecnis in dcn monatlich
Für 59 Ecnis monatlich
Für 59 EcntS Bei . Staat, inonatlich
Für 59 EcntS monatlich
Für 59 EcntS portofrei monatlich
Für 59 Ecnis monatlich
psür 59 EcntS versandt, monailich
Für 59 Ecnis monatlich
Für 59 Cents Man adrcssirr: inonatlich
New Uorker Journal,

13 Franksord Straße,
P. O.Box 53! l. New Sloik.

Juli 29. 875-11.

-IlilWMtUjck Co..
N0.2 Nord Drilten Straße,

Harrisburg.

Aeine Drctz Hemden,

von rinrm praktischen Aubschnridcv
Hrn den von jeder Grüß, und M !"

stet auf Hand.

I seit besonders p.iffend sür Ltzrrhole i,

scinc ciiglischr Eti umpfwaait.

Dir besten englischen Handschuhe,
Windsor-Scharptn, ttragrn, ttusss

lMoncheiie), Hosrntröger, ftidrne
sowie leinen, Taschenincher. ie.

9!amcn werden aus Taschen'ücher,

Nidgaway Kx <50.,
No. 23 Nord Driltr Slraße,

t>.r>b,irg. Juli >5.1375?11.

Jakob Dapp,
Bäcker,

Eck? dcr Biood mid 2j Sir.ißi,
Harrisburg, Pa.

strischlS Brod. Wecke, Uuchr und Prctzrln
sind jede Morgrn zu haben.

Marllsiand Im Wrst.HarriSburg Marll-

Ha?iidurg> lui! 29, 1875?Zmi.

Kohlen,- Holz
und

Frurrholz-Hos.
Eck der State Straße und Eanal Straße,

Harrisbnrg.
Alle Sorten sür den Famiiiengedranch, wie

auch Kohlen für Schmiede und Kalkbreuner.
Pine-, Eichen, und Hickoro-Hoiz sowie Feu-

erholz, alles im Trocknen, werden zu den nied-
rigsten Preisen erkauft, und in dir Krller gr-
liesset, stei on allen Kosten.

Auch Bau-Maierlalirii sind zu haben.
David Cassel,

Hanls', Juli 29. 1875-11.

Das Perry Hans,
Adam Aithaold, Eigenthümer,

Front Straße, Marieita.
Boarder nnd Rristnde finde hier ftris die

stinsten und besten Speisen n Getränke, so-
wie frtundiiche Bewirihnng.

Maririla. Uanuar 7, 1875.?1 i

.f. Ä. Äoehmer,

Plumber?Gas-Fitter,
Nee. 20 Ost-Zweile Straße,

sistdl'izbvl'g.
Oeffeuiliche sowie Prioat-Gebänd werde

iiden odeinften nd besten
Gas- und Wasser-Firturen

Hrrioduea. Mar 39,1873.?11.

Ulm. Mlman,
Händler tu

Uhren,Zuwelenic.
NeurS ?Pairioi".Eebäude,

ord Drltkea trage,

Harrisbnrg, Pa.
B, sondere Nufwerksamkeii wird dem Repari-

ren un NuSdeffrra feiner Taschenuhren iktid
Juwel gewidmet.
s Die deebhmien.lgia.tthren'

Harrisdura.Juli 22, 1875-11.

Photograph Gallerie
Erster Klaffe,

Niedrige Preisen.

Howard s Gallerh,
s. hy's Gebäude, Ecke ter Mcrlt

und Sien Straße.
NuSaezeichnel Pdo gk ipb'S on ir, end wel

chim Slpi,?Pl.K9

Räch jeder Größe der Rahmen fit.99.
Ans Blrch gen, mea, ibensavs sehr

nlidrlf,
Brrgrßl nicht Howiri-'s Grllerir.
H-erisdu.a, Inli 15,1875-11.

City-Bierbraucrei
Ecke dee Ebefiitui Straße und Racpberrp Allep,

Harrisbnrg, Pa.
ihre Freunde/ sowie da Pubiiluu/übeihaupt,
bap sie Ie wohidekaimie

Cily-Z.uer-Rrauerei.

ken. nieen,n haben, nd nun brreit fin,

sI mackiaftetz, reine und ge
fünde Bier

Caloon und Rlflauralion

vdwar d bi Zob König.
t> >l> bürg, Mtrz 5 187t?tf.

Teutonia
ritt! - nd spar-rierem.

No. S.
D ifrr Pieein ersammeli sich live Do

nrrssiag tibrnd um 7j Uhr im Lokale er
.biüder König. Diel'Nigen, ireicht sich
rinei guicn ond voiibeilbasti Benin aiischiie-
sie ollrn, sind frrnndlichii lingrladen, den
Brr'aamiungen beizuwohnen.

Ar. Wm. LleSmann, Präfldeni.
Konrad Miker, Sekreiar.

Harriekurg, Ottober 15, >37t? t I.

Gustav E. Ueichmanu's

Nierßrauerei
BlaiilStraAt.

pa.
Kunrii. Eiben stei mit guirm frischemlsii-

schen Btee ersoea. Auswariige Bifirllun-
grn iiden iiDank argenommen.

Midtleivwn, Dauphin lounl, Po!
Mai 27. tk7S.

LouiS Michel'S
Hotel,

No. 2t Balnbridge Straße,
Witadewhia, M.

finde daselbst dir tefi Se-
quemlichtei,. Il<9.'7t?tl.

Swaaael Tagwlcht'S

Hermitage Hotel,
Ecke der Front und Bank Slraße,

Marirtla.
Reisende nn andere finden in diesem poici

stei einen guten T'sch. wie auch die orzüglich-
ften Geieänlt. In Berdindnng mit dem H.lel ifianch ein

Tabak- und Sigarren - Store,
wo die desten Sigarren und Tadak. sowie al
Sorten in dieses Fach einschlagende Nriikel aj
Hand find.

Agentur sür dir ?Inmau Passag,
Dampschiff-Linie."

Maiieiia, Januar. 7.1875.-1 l
Zoleph A. Dcsch's

Bierbrauerei
Columbia, Pa.

Bieidrau^
und gesundes Lager-Bier l iie-
fern. DiBrauerei ifi mit den neueste vrr
deffeenngen eeseteu. nSwäriig Bestelln,
ge de prompt drsorgi.

usgrziichneier Schweizer nd Lim-
dnrger-Käsr, sowie kalie Speise sind zu
jeder TagiSzeii zu haten.

losephF.Desch.
' No. BIN WaluuiStraße,

Eoluwdia, Pa.. ON. 15.1874-if.


